
D i e  S i c h e r u n g  d e s  F r i e d e n s  
i s t z u m H a u p t i n h a l t d e r D e u t s c h l a n d f r a g e g e w o r d e n

Die Friedenspolitik der Sowjetunion findet im deutschen Volk 
besondere Unterstützung. Denn in Deutschland tritt die Weltfrage 
der Erhaltung des Friedens in besonders zugespitzter Form in 
Erscheinung. In Gestalt der beiden deutschen Staaten stehen 
sich Kriegs- und Friedenspolitik schroff gegenüber. Die Siche­
rung des Friedens ist zum Hauptinhalt der Deutschlandfrage ge­
worden.

Seitdem die Adenauer-Regierung die Pariser Verträge unter­
schrieben und Westdeutschland in die NATO eingegliedert hat, 
seitdem die Bundestagsmehrheit die Atomausrüstung der west­
deutschen Armee beschlossen hat, ist Westdeutschland zum Herd 
der Atomkriegsgefahr in Europa geworden. Aber nicht nur das. 
Die Atomrüstung Westdeutschlands würde eine Annäherung der 
beiden deutschen Staaten und eine Wiedervereinigung Deutsch­
lands verhindern. Wie wäre dann eine Konföderation der beiden 
deutschen Staaten denkbar, wenn Westdeutschland der DDR wie 
ein Todfeind entgegentritt und mit Atomraketen auf die Städte 
unserer Republik, auf Leipzig, Dresden oder Magdeburg, zielt? Mit 
der Atomaufrüstung wäre die Hoffnung auf Wiedervereinigung 
oder auch nur auf normale Beziehungen zwischen den beiden deut­
schen Staaten für längere Zeit begraben.

Bei der Einschätzung des Kräfteverhältnisses und bei der Beurtei­
lung der Aussichten für die Erhaltung des Friedens muß man aller­
dings berücksichtigen, daß der Aktionsradius des deutschen Imperia­
lismus heute durch die Existenz der Deutschen Demokratischen Re­
publik begrenzt ist. Die Gebiete, in denen Hitler einst seine Armeen 
gegen Osten aufmarschieren ließ, sind heute fest in der Hand der 
DDR und des Friedenslagers. Menschen und materielle Kräfte, die 
Hitler noch für die Eroberungspläne des deutschen Imperialismus 
einsetzen konnte, stehen heute bereit, den deutschen Militaristen den 
Weg zu versperren. Das bloße Dasein der DDR bedeutet, daß dem 
deutschen Imperialismus ein Arm abgehauen ist. Das „andere 
Deutschland“, das unter Hitler illegal oder in der Emigration für 
den Frieden gekämpft hat, ist heute ein Staat auf deutschem Boden, 
der auch den Friedenskämpfern in Westdeutschland einen festen 
Rückhalt bietet.
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